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Sterker Besuch der Kleingartenausstellung .Amgestriegen Sonntag
wurdediefünfteKleingartenausstellungvonrund120. 000Personen
besucht .Es hat also jeder fünfzehnte Einwohner Wiens ,die Kinder
mit eingerechnet ,die Ausstellung besichtigt .Trotzdieses :
riesigen Besuches hat sich keinerlei Unfall ereignet .DieEinnahmen

desAusstellungskomiteesausdenEintrittsgeldernbetragenrund
160MillionenKronen .Stark benützt wurdeauchdie Foststelleder
Ausstellung,dieineinembesonderenRaumebeiderFeststiegeII
untergebrachtist .Diedort zur BeförderungübergebenenBriefewer-¬
denmiteinemeigenenStempelversehen .DieAusstellungbleibtbe¬
kanntlich bis einschliesslich Sonntag ,den 9 .ds .geöffnet .

DieMautenin Niederösterreichwerdenaufgehoben .DurchdasEingrei-¬
fen der GemeindeWienwird es möglichsein ,daß schon im Laufedie - ¬
ses Monatesdie niedesösterreichischenMauten ,die allerortenwie
Pilze nacheinemRegenaus demBodengeschossensind ,völligver-¬
schwinden.DieseMautenhabensichinsbesondersin derunmittelbaren
UmgebungWiensals eine arge Belästigung des Fremden -undAusflugs - ¬
verkehrsundauchals eineunerwünschteVerteuerungderZufuhrennach
Wienerwiesen .Eswurdennämlichnicht nurvonPersonen ,sondernauch
von Lastenfuhrwerk ganz erhebliche Beträge verlangt .Sogar vonLear - ¬

fahrtenwurdendieMautgebühreneingehoben.DieserRückfallinmitte
alterliche ZeitenwurdemitdemschlechtenZustanddermeisten
StrassenNiederösterreichsbegründet .Durchdie Mautgebührensollten
dieMittelzurVerbesserungdesStrassennetzeserzieltwerden .Es
hat sich aber ,wieein kürzlicherhobenerProtest derKlosterneubur .
ger Geschäftslemtebeweist ,bald herausgestellt ,daß eskeineswegs
immerdieWienerBevölkerungist ,diedenNachteilderMautenzu
tragen hat ,sonderntatsächlich mancheTransporteauf die Bahnab¬
gedrängt werden und auch viele Ortschaften ,die auf den Besuch der

Wiener angewiesen sind ,einen Rückgangder Frequenz zuverzeichnen
hatten .Alle diese Erwägungenführten dazu ,daß zwischen Wienund
Niederösterreich wegen der Mauten verhandelt wurde .Diese Verhand - ¬

luggen sind nunmehrbeendet .Die niederösterreichische Landesregie - ¬
rung ,der die Mautenkeineswegssympathischsind unddie sichaus- ¬
drücklich dagegenverwahrt ,daß darin ein AktderUnfreundlichkeit
gegen Wien erblickt werde ,verwiesauf den ungewöhnlichschlechten

Zustandder Strassen ,der sich zur Zeit der Trennungderbeiden
Länder als eine Folge der Verwüstungen des Krieges ergeben hatt ? .

DieNotwendigkeitaußerordentlichhoherAufwendungenimZusammen¬
hangmit den allgemeinschwierigenFinanzverhältnissenhabeeben
die Mautenals ein AuskunftsmittelzurErlangungneuerEinnahmen
entstehen lassen .Die WienerGemeindeverwaltunghat sich nunin
Würdigungdieser Verhältnisseundmit Rücksichtdarauf ,daßdurch
die sehr umfangreichen Volkszufuhren in der Nachkriegszeit viele
Strassen Niederösterreichsarg mitgenommenwurden ,zu einereinmali-¬
gen Beitragsleistung von zwei Milliarden Kronenbefeit erklärt .Die
Zahlungdieser Summesetzt voraus ,daß dieniederösterreichische
Landesregierung dafür sorgt ,daß noch im September diebestehenden

EinhebestellenfürdieMautgebührenaufgelassenwerden.Dergemein-¬
derätliche Finanzausschußhat heutenacheinemReferatedesStadt-¬
rates Breitner dieser Regelungeinhellig zugestimmt .
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DieErdbebenkatastrophein Japan .BürgermeisterReumannhatheute
andenjapanischenGesandteneinSchreibengerichtet,indemer
namensderStadtWien ,anlässlichderschrecklichenKatastrophe ,von
der die StädteTokioundYokohamaheimgesuchtwordensind ,dietief -¬
ste Teilnahmeaussprichtundaufrichtigwünscht;daßdieersteKun-¬
devonderGrößedesUnglücksdurchspätereNachrichtengemildert
werdenmöge.
DieTeilnehmerdesPolizeikongressesimRathause.Heutehatbekannt-¬
lich imSitzungssaaleder Polizeidirektionder internationalePoli -¬
zeikongressbegonnen.BürgermeisterReumannhatdieKongressteilneh-¬
merfür den . Septemberin dasRathausgeladen.

ArbeitersängerimRathause.HeutenachmittagsbesuchtederArbeiter-¬
gesangvereinRottenmannundArbeitersängerausSteyrdasWienerRat-¬
haus. SiewurdenvonBürgermeisterReumannbegrüsstundbesichtigten
dannuntersachkundigerFührungdieRäumedesRathauses.

.DieMeldungenfürdenfreiwilligenLehrerabbau.DerWienerStadtschul-¬
rat hateinvernehmlichmitderGemeindebestimmt,dassdieGesucheum
AusscheidungausdemaktivenSchuldienstmitEndeSeptemberbisläng-¬
stens10.Septembereinzubringensind. Esisterwünscht,dassdieseAn-¬
suchenmöglichbaldundnichterstindenletztenTageneingebracht
werden. DieGesuchsindimDienstwegesofortandenStadtschulratzu
leiten . DieGesuchehabendenVor- undZunamen,dieDiensteseigenschaft,
dieBezugsklasse-undBezugsstufe,eineErklärungobeineDisziplinar-¬
untersuchunganhängigist ,fernerdiebis30. d.anrechenbareDienstzeit
inJahren,MonatenundTagen,dieAnzahlderfürdieAbfertigunginBe-¬
trachtkommendenMonatsbezügezuenthalten.Anzugebenistauchobdie
LehrpersoneineStrassenbahnerkennungskartebesitzt .AlleAnsuchensind
vonderSchulleitungzuüberprüfenundzubestätigen.Allebereitsjetz
beimStadtschulrateeingebrachtenGesuchewerden,wennsienichtbis
10. .zurückgezogenwerden,alsordnungsgemässeingebrachtbetrachtetund
erledigt.Eswirdaufmerksamgemacht,dassjeneLehrpersonen,dieumAus-¬
scheidungausdemSchuldienstangesuchthaben ,sichtrotzdemzumSchul¬
antritt meldenmüssen,essei denn ,sie wärenbeurlaubtoder ausanderen
Gründenberechtigt,demSchuldienstfernzubleiben.Bemerktwirdauch,daß
sichbeiBerücksichtigungderKriegsmehrdienstzeitfürdenNormalfall
ergibt,dassLehrpersonen,dieam. Julim1915oderfrüherindenSchul-¬
dienst getreten sind ,vomZwangsabbaufreibleiben .

- ¬
EineAusstellungimVolksbildungshauseDieTeilnehmerdes imWiener
Velksbildungshause. Stöbergasse13 unter der LeitungdesMalers
JosefWawraabgehaltenenZeichenkurses,veranstaltensowieimvergan-¬
genenJahre ,auchheuereineAusstellung .AusgestelltwurdenimVolks-¬
bildungshauseungefährachthundertArbeitenderGraphik ,Malereiund
Plastik .DieAusstellungist täglichgeöffnet .Besuchszeitvom9Uhr
früh bis 5 Uhrnachmittag .Eintrittspreis 2000Kronen .

Bahnhofrundverkehr .Vom . . wirdauf demSechshausergürtel bei derGum- ¬
pendorferstrasseimGleisgearbeitet . EsmussdaherdieBahnhofrund¬
linieabgelenktundabMatzleinsdorferplatzüberdieLinie6zurMaria-¬
hilferstrassegCleitetwerden.

- .
StrassenbahnfahrpreisamSamstag.AmSamstag,den . September

( Feiertag )gilt auf den städtischen Strassenbahnen derWerktagspreis .
Demnachhabenan diesemTagedie Hin -undRückfahrscheine ,Frühfahr¬
scheine undWochenkartenGiltigkeit .Fürsorgefahrscheinehabenkeine

Giltigkeit .
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